
... Dr. Achim

Grunenberg
(Foto), Ge-
schäftsführer
der Stadtwer­
ke Lünen.
Trianel, an
dem neben
vielen ande­
ren Stadtwerken die Stadt­
werke Lünen beteiligt sind,
bietet jetzt auch Strom für
Privatkunden an.

Konkurrenz für Sie?
Grunenberg: Nein, ich sehe

es eher als eine Möglichkeit
für uns, über die Trianel-Be­
teiligung auch Kunden außer­
halb Lünens zu gewinnen.
Außerdem ging es uns da­
rum, ein rein Internet -basier­
tes Angebot machen zu kön­
nen und die Palette der Tarife
zu erweitern.

Müssen Sie nicht Sorge ha­
ben, dass sich Kunden der
Stadtwerke von Trianel belie­
fern lassen? Dann verlieren
Sie mehr als Sie gewinnen.

Grunenberg: Wir halten
uns nach wie für einen der
wettbewerbs fähigsten Anbie­
ter vor Ort. Mit unseren Fa­
shion-Tarifen liegen wir unter
dem Trianel-Angebot.

Sowohl Trianel wie auch die
Stadtwerke bieten Öko-Strom
an. Gibt es, außer beim Preis,
Unterschiede?

Grunenberg: Unser Tarif
"GrünCent" bezieht sich auf
Strom, der aus erneuerbaren
Energiequellen wie Wind und
Sonne in Lünen erzeugt wird.
Das Trianel-Angebot "Hallo­
Natur" ist als "grüner Strom"
mit dem "ok-Power-Gütesie­
gel" zertifiziert. Hier sind ne­
ben Sonne/Wind auch Ener­
giequellen wie Wasserkraft
und Erdwärme einbezogen.

» www.stadtwerke-Iuenen.de

) Wirtschaft: Prämie

) 4. lokalseite: Anhörung

) Brambaue~: Nicht opfern


